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Funktionentheorie
1. Übungsblatt

Aufgabe 1.1 Untersuchen Sie, in welchen Punkten aus C die folgenden Funktionen komplex
differenzierbar sind:

a) f1 : C→ C, x + iy 7→ xy + ixy,

b) f2 : C→ C, x + iy 7→ y2 sin x + iy,

c) f3 : C\{0} → C, x + iy 7→ ix+y
x2+y2 .

Aufgabe 1.2 Sei f holomorph in einem Gebiet G. Für ein z0 ∈ G gelte w0 = f(z0) und
f ′(z0) 6= 0. Zeigen Sie, dass es offene Kreisscheiben Bδ(z0) ⊂ G und Bε(w0) ⊂ f(G) derart
gibt, dass

a) f ′(z) 6= 0 für alle z ∈ Bδ(z0),

b) die Gleichung f(z) = w für jedes w ∈ Bε(w0) durch ein z ∈ Bδ(z0) eindeutig lösbar ist,

c) die Umkehrabbildung f−1 : Bε(w0) → Bδ(z0) holomorph ist und ihre Ableitung durch

(f−1)′(w) =
1

f ′(f−1(w))

gegeben ist.

Aufgabe 1.3 Eine stetig differenzierbare Funktion h : R2 → R heißt harmonisch, wenn
∂2

xh(x, y) + ∂2
yh(x, y) = 0 für alle (x, y) ∈ R2 gilt.

a) Sei h ∈ C2(R2,R) harmonisch. Zeigen Sie, dass h Realteil einer in C holomorphen
Funktion ist.

b) Für welche g ∈ C2(R,R) ist g(h) harmonisch für jedes harmonische h?

Aufgabe 1.4 Sei G = {z ∈ C : |z| < 1, Re z + Im z < 1}. Konstruieren Sie einen durch
γ : [a, b] → C parametrisierten Weg Γ, der den Rand von G im Gegenuhrzeigersinn verläuft,
und berechnen Sie folgende Integrale:

a)
∫

Γ
ζeiζ2

dζ,

b)
∫

Γ
Im ζ dζ.
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